
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2022 (22:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TV Unterkochen II : SV Lauchheim 
Samstag, 19.03.2022, 15:00 Uhr

SV Lauchheim stockt Punktekonto gegen TV Unterkochen II 
auf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Lauchheim das Spiel in der Herren Bezirksliga beim TV Unterkochen II am Samstagabend mit 9:7
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 3
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Wettemann / Kramer waren die Gastgeber Truöl /
Schmid. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maier / Bommersbach wurden Leitner / Karl
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satz verloren Dietel / Mager beim 11:8,
12:10, 4:11, 11:8 gegen Abele / Schellig und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Gian Truöl bei seinem 3:2 gegen Michael Wettemann zu verrichten. Marc Schmid
gegen Peter Maier hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen
von Timo Leitner gegen Hariolf Abele. Unglücklich war Patrick Dietel anschließend in der Partie
gegen Stephan Bommersbach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Bommersbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gunter Mager beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Jonathan Kramer. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Karl bei
der 1:3-Niederlage gegen Gregor Obele hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Unglücklich war Gian Truöl in der Partie gegen Peter Maier, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Marc Schmid gelang es Michael Wettemann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Timo Leitner gelang es Stephan Bommersbach zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Leitner
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Patrick Dietel hatte dann gegen Hariolf Abele bei seinem 3:0
keine Probleme. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Gunter Mager gegen Gregor Obele, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Gregor Obele jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:7, 11:9, 4:11, 5:11, 9:11. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Andreas Karl verlor sein Spiel gegen
Jonathan Kramer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die
siegbringende Taktik fehlte daraufhin Truöl und Schmid bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maier
und Bommersbach ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.03.2022 gegen
den TTC Victoria Härtsfeld 08, während der SV Lauchheim am 19.03.2022 gegen den SV
Waldhausen antritt.

 Statistik:
 TV Unterkochen II

Doppel: Truöl / Schmid 1:1, Leitner / Karl 0:1, Dietel / Mager 1:0 
Einzel: G. Truöl 1:1, M. Schmid 1:1, T. Leitner 2:0, P. Dietel 1:1, G. Mager 0:2, A. Karl 0:2 

 SV Lauchheim
Doppel: Maier / Bommersbach 2:0, Wettemann / Kramer 0:1, Abele / Schellig 0:1 
Einzel: P. Maier 2:0, M. Wettemann 0:2, S. Bommersbach 1:1, H. Abele 0:2, G. Obele 2:0, J. Kramer
2:0


